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Feld am See Aktuell

Ehrung – Dir. Gabriela Allitsch – mit 
dem Berufstitel „Oberschulrätin“

Unsere Schulleiterin, Dir. Gabriela Allitsch, wurde für her-
vorragende Leistungen vom Bundespräsidenten mit dem 
Berufstitel „Oberschulrätin“ ausgezeichnet.
Die feierliche Verleihung erfolgte am 21. November im Spie-
gelsaal der Landesregierung durch unseren Landeshauptmann.

Diese Leistungen sind auch eine Auszeichnung für den Schul-
standort Feld am See.

Wir möchten uns sehr gerne den Glückwünschen anschließen 
und bedanken uns recht herzlich für ihre tollen Leistungen.
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n	 Impressum 
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…durch einen tropfen-
den Wasserhahn pro 
Tag zwischen 36 und 
40 Liter Trinkwasser 
verloren gehen? Durch 

eine defekte WC-Spülung 
können sogar bis zu 2 m³ Was-

ser pro Tag vergeudet werden.

…jeder Österreicher ca. 200 - 220 Liter Wasser täglich benö-
tigt, von welchem jedoch nur 3 - 6 Liter der Ernährung dienen?

…Österreich zu den fünf teuersten EU-Staaten zählt?

…in Österreich durchschnittlich 32 Mal täglich in Wohnungen 
und Häuser eingebrochen, täglich ca. 60 Autos geknackt und 
jährlich ca. 4700 Autos gestohlen werden?

n �Neue Software in der  
Gemeinde Feld am See

Mit 1. Jänner 2019 wurde die gesamte Abgabenverwaltung, 
den gesetzlichen Vorgaben entsprechend, auf ein neues Ver-
waltungs- und Verrechnungssystem umgestellt. Dieses wird 
GeOrg (Gemeinde-Organisator) genannt. Die Gemeinde passt 
sich daher den gesetzlichen Anforderungen der VRV 2015 
(Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung) an. Die 
GeOrg-Software integriert viele unterschiedliche Systeme und 
öffentliche Register. Dabei werden Datenschutz und Daten
sicherheit durch zentrale Dienste gewährleistet.

Was ändert sich für Sie?
Jeder Wechsel eines gewohnten EDV-Systems bringt auch Än-
derungen mit sich.
Die Vorschreibungen für unsere Gemeinde sehen in Zukunft 
nicht nur optisch anders aus, sondern bringen auch sonst einige 
Neuerungen mit sich.
Für die vierteljährlichen Akontovorschreibungen wird eine so-
genannte „Lastschriftanzeige“ erstellt. Gemäß den Vorschrif-
ten der Bundesabgabenordnung (BAO) wird Ihnen bei jeder 
Änderung der Gebührenhöhe ein Bescheid übermittelt. Dieser 
enthält eine detaillierte Aufstellung der Gebühren, da in der 
Lastschriftanzeige nur mehr die Vorschreibungsbeträge ange-
führt sind.
Sie erhalten in Zukunft die Vorschreibungen, Rechnungen oder 
sonstige Schriftstücke nicht mehr im gewohnten Kuvert son-
dern in einem neutralen Kuvert der Österreichischen Post AG 
mit der Anschrift:
„SENDUNG MIT AMTLICHEM INHALT“
Machen Sie es sich bequem!
Sofern Sie das nicht schon praktizieren, das Bezahlen der Ka-
nalgebühren ist auch mit SEPA-MANDAT (Bank-Einzugser-
mächtigung) möglich. Die Gemeinde Feld am See bucht nach 
schriftlicher Vorankündigung („Lastschriftanzeige“) den Be-
trag zum Fälligkeitstermin von Ihrem Bankkonto ab. Dadurch 
gibt es keine Mahnspesen.

n	 In den HEIMAT-Wohnanlagen Feldweg 
	 ist folgende Wohnung frei
Feldweg 9, Wohnung 5, 2. Stock, Wohnfläche 67,8 m² (Küche, 
3 Zimmer) ab sofort.
Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden, 
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246 2280-76

n	Familienbonus Plus 
Ab Jänner 2019 können Sie sich Ihren Familienbonus Plus 
holen und von einer monatlichen Steuerentlastung profitie-
ren. Füllen Sie dazu das Formular E 30 aus. Wie das funk-
tioniert, erfahren Sie hier.

Ihr Weg zum Steuervorteil 
Sie können den Familienbonus Plus ab Jänner 2019 über die 
Lohnverrechnung durch Ihren Arbeitgeber in Anspruch neh-
men. So verringert sich schon während des Jahres Ihre Lohn-
steuer und Sie spüren laufend eine monatliche Entlastung. 

Profitieren Sie monatlich ab Jänner 2019 
Um Ihren Familienbonus Plus geltend zu machen, brauchen 
Sie das Formular E 30. Füllen Sie dieses bitte rechtzeitig aus 
und geben Sie es bei Ihrem Arbeitgeber ab. 

Formular E 30 – so wird’s gemacht 
Sie haben unterschiedliche Möglichkeiten, zu Ihrem Formu-
lar E 30 zu kommen. Die einfachste und schnellste Variante 
ist, das Formular auf der Webseite des Bundesministeriums für 
Finanzen aufzurufen. Sie finden es unter bmf.gv.at > „Formu-
lare“. Sie können das E 30 entweder gleich direkt auf Ihrem 
PC ausfüllen oder ausdrucken und händisch vervollständigen. 
Wichtig ist, dass Sie das fertige Formular unterschrieben Ihrem 
Arbeitgeber übermitteln. Sollten Sie keinen Internetzugang 
haben, können Sie sich das Formular in gewohnter Weise in 
Ihrem Finanzamt holen. 

Sie können den Familienbonus Plus aber natürlich auch im 
Nachhinein in Ihrer Steuererklärung bzw. Arbeitnehmerver-
anlagung 2019 mittels Beilage L 1k geltend machen. Dann 
profitieren Sie ab 2020 von der gesamten jährlichen Steuer-
entlastung.

n	Feld am See-Card
Ein neuerlich großer Erfolg der Feld am See-Card war die ge-
meinsam mit der Stadtgemeinde Radenthein initiierte Aktion 
zum begünstigten Erwerb von Schi- und Thermen-Saison- und 
Jahreskarten für die Therme St. Kathrein, das Römerbad und 
die Bergbahnen in Bad Kleinkirchheim. Die sogenannte „Feld 
am See Card“ wurde von 136 BewohnerInnen auf der Gemein-
de angefordert. In Radenthein haben sogar über 600 Einheimi-
sche dieses Angebot genützt.
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n	 Raus aus dem Öl:
Neue Förderungen für den Um-
stieg auf erneuerbare Energien
Gute Nachrichten gibt es zu Beginn dieses Jahres für all jene, 
die ihre in die Jahre gekommene Heizung tauschen möchten 
und somit mithelfen, dass Feld am See als e5-Gemeinde das 
fossile Zeitalter hinter sich lässt.

Für den Austausch alter Ölheizungen auf Biomasse, Fernwär-
me oder Wärmepumpe bekommt man nun einen Bonus von 
bis zu 6.000 Euro von der Wohnbauförderung des Landes! 
Und zusätzlich dazu kann bis Ende Februar auch noch der 
5.000 Euro umfassende „Raus aus dem Öl“- Bonus des Bun-
des beantragt werden. Für Solaranlagen wird der Zuschuss 
durch die Wohnbauförderung auf max. 3.750 Euro angeho-
ben. Photovoltaikanlagen werden in Zukunft mit max. 2.400 
Euro gefördert und ab sofort wird auch der erstmalige Einbau 
eines Solarstromspeichers mit max. 2.000 Euro bezuschusst. 
Und all jene, für die eine Wohnbauförderung nicht in Frage 
kommt (Gewerbebetriebe, Landwirte, etc.) können bei der 
Abteilung 8 der Kärntner Landesregierung um die „Alter-
nativenergieförderung Kärnten“ ansuchen – denn auch diese 
wurde mit Jahreswechsel mit attraktiven Fördersätzen neu 
aufgelegt.
Was tun, wenn Sie nun Lust auf eine neue ökologische Hei-
zung bekommen? - Kompetente Beratung erhalten Sie zum 
Beispiel durch einen kostenlosen Vor-Ort-Energiecheck eines 
Energieberaters. 

Nähere Infos unter: 
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=119&sub-
thema=152&detail=865

n	Wildbachräumung 
Jedes Jahr im Frühjahr wird eine Wildbachbegehung vom 
Bürgermeister ausgeschrieben. Gesetzliche Grundlage ist das 
Forstgesetz, und der Bürgermeister ist zur Ausschreibung der 
Wildbachbegehung verpflichtet. Bei der Wildbachbegehung 
sollen Missstände aufgezeigt werden, die das freie Abfließen 
des Bachwassers behindern kann. Gerade bei entsprechenden 
Starkregenereignissen können solche Missstände zu Verklau-
sungen führen und großes Gefahrenpotential für Menschen, 
Tiere und an Hab und Gut bedeuten.

Mit der entsprechenden Sorgfaltspflicht der Bachanrainer 
lassen sich viele Schäden vermeiden bzw. minimieren. Die 
Grundeigentümer entlang von Wildbächen sind verpflichtet, 
hineinhängende Äste, Stauden, Bäume und Wurzelstöcke, die 
den Abfluss des Wassers hindern, zu entfernen. Gerade in den 
Wintermonaten werden sehr oft Holzarbeiten durchgeführt und 
wenn im Zuge dieser Tätigkeiten auch die Bäche kontrolliert 
und gesäubert werden, können die verpflichtenden Grund-
eigentümer bereits einen sehr großen Beitrag zur Minimierung 
des Gefahrenpotentials beitragen.

Die betroffenen GrundeigentümerInnen werden ersucht, dass 
sie bei den in ihre Zuständigkeit fallenden Bächen und bei Wit-
terungsverhältnissen, bei denen diese Pflegearbeiten auch vor-
genommen werden können, diese durchführen.
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n	Achtung – Termin Heizkostenzuschuss
Letzter Termin für die Beantragung des Heizkostenzuschusses:
Montag, 25. Februar 2019

n	� Zahlscheine für die Jahresfischer
kartenabgabe 2019

Hiermit geben wir bekannt, dass ab sofort die Zahlscheine für 
die Jahresfischerkartenabgabe 2019 im Meldeamt der Gemein-
de erhältlich sind.

n	Gewichtsbeschränkungen
Wir möchten auch heuer in Erinnerung rufen, dass bei Ein-
treten der Tauwetterperiode wieder Gewichtsbeschränkungen 
von 3,5 t auf öffentlichen Wegen und Straßen im Gemeinde-
gebiet verfügt werden müssen. Der Zeitpunkt der Erlassung 
der Gewichtsbeschränkungen richtet sich nach dem Einsetzen 
der Tauwetterperiode. Sobald die Witterungsverhältnisse sich 
so gestalten, dass der gefrorene Boden aufgeht, werden die 
Verbotstafeln der Gewichtsbeschränkungen aufgestellt. Bei 
Warmwettereinbrüchen können die Gewichtsbeschränkungen 
auch schon vorher erlassen werden, und diese werden dann 
zwischendurch wieder entfernt.
Gerade in der Tauwetterperiode werden die Wege und Straßen 
durch Schwerfahrzeuge sehr in Mitleidenschaft gezogen. Die Sa-
nierung der Wege und Straßen muss dann wieder von der Allge-
meinheit mit enormen Kosten für die Gemeinde getragen werden. 
Wir ersuchen alle GemeindebürgerInnen, entsprechende Vorräte 
an Heiz-, Bau- und anderen Materialen rechtzeitig zu besorgen.

n	Lebensbewegungen
Geburten

Lorenz de Biasio, geb. 25.11.2018
Eltern: Dr. Iris Steinwender und DI Martin de Biasio, Mühlen-
weg

Gabriel Mayerbrugger, geb. 27.11.2018
Eltern: Corinna und Philipp Mayerbrugger, Kirchheimerstraße 

Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

Eheschließung
Kevin Ofner und Selina Rauter, Feld am See

Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!

Hohe Geburtstage
Ing. Josef Scherzer, Bernliegerweg, 80 Jahre
Johann Ofner, Pflegeheim Treffen, 85 Jahre

Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Sterbefälle
Aloisia Melcher, AHA Radenthein bzw. Seestraße
Angelika Erna Ott, Seestraße

n Nächster Mutter-/Elternberatungstermin
Feld am See: Donnerstag, 21. Februar 2019, 13.30 Uhr

in der Volksschule Feld am See

n Feld am See in „alten Ansichten“
Die Fotos mit den Objekten und Brauchtum aus dem letzten 
Jahrhundert, ja aus dem letzten Jahrtausend möchte man fast 
sagen, werden nach wie vor in der Volksschule ausgestellt.
Eine sehr gute Gelegenheit für alle, die die Ausstellung noch 
nicht besuchen konnten: Es besteht die Möglichkeit, am Fa-
schingssamstag, den 2. März nachmittags im Rahmen des 
Kinderfaschings unseres Elternvereins. Also einfach hingehen 
und die Kombination Feld am See in „alten Ansichten“ erleben 
und mit unseren Kindern und deren Eltern Fasching feiern.
Friedrich Granig
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n	Aus dem Kindergarten…
Gleich nach unseren Weihnachtsferien hat unser Schikurs mit 
der Schischule Brunner in Bad Kleinkirchheim stattgefunden. 
Schon zeitig in der Früh starteten wir Richtung Piste. Dort wur-
den wir von unseren Schilehrern gleich empfangen. Das Auf-
wärmen vor dem Schikurs ist besonders wichtig und macht na-
türlich auch Spaß. Für die Jüngsten sind die ersten Fahrversuche 
gar nicht so einfach, aber es ist noch kein Meister vom Himmel 
gefallen. Unsere fortgeschrittenen Pistenflitzer sind natürlich 
gleich mit dem Lift hinaufgefahren und mit lustigen Übungen 
wurde an der Fahrtechnik gefeilt. Am Mittwoch haben wir ge-
spannt auf den Besuch vom Pandabären gewartet, denn der hat 
für uns einen richtigen Schatz versteckt. Freitag war es dann 
soweit, das Schirennen wurde mit großer Aufregung erwartet. 
Vor unzähligen Zuschauern flitzten unsere Schihasen ins Tal und 
wirklich Jeder konnte auf seine erbrachte Leistung stolz sein.

Ein herzliches Danke an die Schischule Brunner mit ihrem mo-
tivierten Team und den Eltern, die uns geholfen haben.

n	Kindergarteneinschreibung
     für das Kindergartenjahr 2019/2020
Liebe Eltern!

Ihre Kinder haben die Möglichkeit, zwischen dem 
1. und 3. Lebensjahr die Kleinkindgruppe oder zwischen dem
3. und 6. Lebensjahr den Kindergarten zu besuchen.

Die Einschreibung dafür erfolgt im Kindergarten Feld am 
See am:
Mittwoch, 27. Februar 2019, 11.00 – 14.00 Uhr

Falls Sie Fragen haben oder mehr Informationen benötigen, 
stehe ich Ihnen gerne unter folgender Telefonnummer zur 
Verfügung: 04246 4249

Auf Ihr Kommen freuen sich 
Elfriede Wagner mit ihrem Team

Villacher Straße 3
9545 Radenthein
moessler@dach.co.at

Doppellehre Dachdecker und Spengler
Komm

Werde Dachdecker und Spengler!
in unser 

Wir suchen Lehrlinge für die
Team!

Doppellehre Dachdecker und Spengler!
Entlohnung nach KV – EUR 675,-- brutto.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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n	Aus der Volksschule
NIKOLAUS
Am 05. Dezember besuchte uns der Nikolaus. Zwei Krampusse 
haben ihn begleitet und draußen gewartet. Wir haben Gedich-
te aufgesagt und ein Lied vorgesungen. Alle waren aufgeregt 
und lauschten, was uns der Herr Nikolaus diesmal zu sagen 
hatte! In seinem goldenen Buch hat er wieder viel über uns ge-
sammelt und daraus vorgelesen. Er wusste genau, wie sich die 
Schulkinder benehmen, ob sie brav und höflich sind und flei-
ßig lernen. Zum Glück war er mit uns zufrieden. Alle bekamen 
selbstgebackene Krampusse, Schokolade und viele wichtige 
Vitamine in großen Obstkörben für die Pause.

Herzlichen Dank an den Nikolaus, die Krampusse, unseren 
Elternverein, Marion Grießer, Kerstin Wasserer und die Frau 
Schulwart für die Begleitung. Wir haben uns sehr gefreut!

Adventfenster
Am 22. Dezember wurde in Bad Kleinkirchheim das letzte 
Adventfenster im Beisein von Erwachsenen und Kindern ge-
öffnet. Bei romantischer Beleuchtung und in aller Stille freu-
ten wir uns sehr darüber, wie tüchtig und kreativ unsere Schul-
kinder waren. Sie haben gemeinsam mit Frau Lecher, unserer 
evangelischen Religionslehrerin, dieses Fenster für den Berg-
advent gestaltet. Es ist wunderschön geworden.
Ich bin sehr stolz auf diese Leistung.

Radentheiner-Weihnacht
Am 19. Dezember besuchten wir die Vorstellung „Radentheiner 
Weihnacht“ im Kultursaal, die von der NMS aufgeführt wur-
de. Der Bacher Bus brachte uns pünktlich ans Ziel und wieder 
zurück in unseren Heimatort. Die Kinder der NMS erzählten, 
spielten und sangen ganz ausgezeichnet zu ihrem Weihnachts-
krippenspiel. Es hat uns sehr gut gefallen.
Wir entdeckten auch wieder einige ehemalige Schulkinder auf 
der Bühne, worüber wir uns wirklich freuten. Begleitet hat uns 
heuer unsere Frau Schulwart.
Herzlichen Dank an unseren großzügigen Elternverein für die 
Finanzierung der Bus- und Eintrittskosten! 
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Weihnachtsfeier
Am 21. Dezember fand in der Schule unsere traditionelle Weih-
nachtsfeier statt. Wie immer haben wir uns sehr angestrengt 
und uns gut auf diese Aufführung vorbereitet. Ein bisschen 
nervös waren wir natürlich auch. Alle Schulkinder waren sehr 
tüchtig: beim Gedichtaufsagen, Vorlesen, Singen und Spielen.  
Unsere Instrumentenkinder konnten große Fortschritte vorwei-
sen. Es war ein Vergnügen ihnen zuzuhören! 
Die Begeisterung für die Instrumente war deutlich spürbar.
Blockflöte: Sarah Kolar
Cayonne: Leon
Gitarre: Marie
Keyboard: Lara Wasserer und Sarah Klingenschmid 

Trompete: Benni und David 
Ziehharmonika: Jakob und Sylvester 
Von der Bürgermeisterfamilie bekamen alle Geschenke, die 
wir gut brauchen können. Herzlichen Dank dafür.

Unser Elternverein überraschte die Kinder mit einem schön 
verpackten Stammbuch als Weihnachtsgeschenk. Alle freuten 
sich sehr über diese tolle Idee und bedankten sich herzlich.
Dem Publikum hat unsere Feier gut gefallen wir wurden sehr 
gelobt. Darauf sind wir stolz.

Vielen Dank an unsere liebe Frau Schulwart, Frau Dagmar 
Steinwender, für die organisatorische Unterstützung!
Dir. Gabriela Allitsch

n	Dreikönigsaktion 2019
Trotz Kälte und Wind zogen wir wie jedes Jahr im Sinne 
der Sternsingeraktion in Feld am See von Haus zu Haus, um 
Spenden zu sammeln und den Menschen den Weihnachts-
segen nach Hause zu bringen. Dieses Jahr wurde Peru als 
Beispielland ausgewählt. Dort geht es insbesondere um 
Projekte, die Kinder unterstützen, die mit einer Behinde-
rung zu kämpfen haben. Stolze 2091,- Euro sind in diesem 
Jahr an Spendengeld zusammengekommen. Eine schöne 
Aktion und tolles Engagement von Kindern für Kinder!
Es grüßen euch und bedanken sich die Sternsinger
Lara Wasserer, Benjamin Dorfer, Marie Grießer, Sylves-
ter Buchacher, Alissa Klingenschmid, Leon Haberl, Jakob 
Dorfer, Selina Klammer, Heimo Tschlatscher, Sarah Klingen-
schmid, Tobias Moser, Leonie Winkler, Madlen Granig, Ron-
ja Wahrlich, Lea Unerköfler, Bastian Maier mit ihren Beglei-
tern Georg Aschbacher, Rita Tschlatscher, Barbara Winkler, 
Thomas Gebeneter-Klingenschmid, Belinda Buchacher.
Danke auch für die Verpflegung an Gertraud Wahrlich, Grete 
Buchacher, Hotel Lindenhof und das Gasthaus Wasserfall.
Belinda Buchacher
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n Vor den Vorhang
Hilfsbereitschaft, Nächstenliebe, Zuhören, Bescheidenheit 
und ein bisschen Schüchternheit, diese fünf Eigenschaften 
heißen für viele personifiziert

Gerda Maier 
„die Ederin in Rauth“
Ihr Wesen und ihre Art hat 
sie wohl von ihrer Mutter 
und Großmutter, die gleich 
wie Gerda auch Bäuerin-
nen und mit ähnlichen 
Eigenschaften ausgestattet 
waren.
Gerda ist ausgebildete 
Krankenschwester und 
arbeitete in den Kranken-
häusern in Klagenfurt und 
Villach in der Chirurgie 
bzw. Neurologie. Vor der 
Ausbildung zur Kranken-

schwester besuchte sie nach Volks- und Hauptschule die Frau-
enberufsschule. Das sind wohl die besten Voraussetzungen für 
eine Bäuerin und „Helferin“.
Seit Abschluss ihrer Krankenschwesternzeit ist sie Bäuerin am 
Ederhof. Nach der Hochzeit mit Wolfgang purzelten gleich 
mal vier Kinder daher. Als Mutter von einem Sohn und drei 
Töchtern und mit der Arbeit am Hof war sie fürs Erste einmal 
ausgelastet. 
Die Kinder sind inzwischen erwachsen und studieren bzw. ar-
beiten außer Haus. Der Gatte ist beruflich sehr eingespannt und 
„nebenbei“ noch Kommandant der Feuerwehr in Feld am See 
und im Abschnitt Gegendtal sowie Obmann der Schattseitner 
Jagd. 
Das heißt, beim Eder läuft eine „ein Frauen Show“. Vormittags 
wird angeschafft, nachmittags durchgeführt. 
Trotzdem findet Gerda neben der Hofarbeit und Hundezucht 
Zeit, sich um Ältere in der Nachbarschaft zu kümmern oder die 
Angehörigen zu unterstützen. Bei Vereinen ist sie sehr gerne 
gesehen. Sie packt halt an, wo Not an der Frau ist. Sie hilft bei 
der Feuerwehr (Dorfmeisterschaften, Feste und im Feuerwehr-
haus), der Jagd (Hegeringausstellung und Erntedank), dem 
Pensionistenverein, der Musik (Musikfeste), den Freundinnen 
der Zechburschen - hier werden die Haare zu Zöpfen gefloch-
ten. Unserer Musikkapelle fühlt sie sich heute noch sehr ver-
bunden. Sie war fünfzehn Jahre aktive Musikerin. 
Probiert einmal einen Kuchen bei der Wegerhütte in der Feld-
pann von Gerda, da schmeckt man, dass Backen zu ihren Lieb-
lingsbeschäftigungen zählt.
Die leidenschaftliche Jägerin fährt gerne Auto, das entspannt, 
sagt sie. Das Schwimmen und Musikhören gehört auch zu ih-
ren Leidenschaften. Zur Jagd kam Gerda durch ihren Mann, 
und wie sie erzählt, ist es einfach schön, wenn man etwas mit-
einander machen kann.
Etwas von ihren Genen hat Gerda an ihre Kinder weiterge-
geben, so ist ihr Sohn in die Feuerwehr eingebunden und die 
Töchter arbeiten oder befinden sich in Ausbildung zu Sozial-
berufen.

Doch ihr Gefühl und Herz gehören auch der Hospizbewegung. 
Seit ihrer Ausbildung bei der Diakonie begleitet und unterstützt 

Gerda Mitmenschen auf ihrem letzten Weg. Bei den monatli-
chen Treffen mit Gleichgesinnten fühlt sie sich sehr wohl und 
aufgehoben. Diese Gespräche gleichen aus und geben Halt, 
sagt die „Ederin“. Inzwischen macht Gerda als Ergänzung zur 
ihrer Hospiz-Tätigket eine Ausbildung zur Demenzbegleiterin. 
Es geht ihr darum, den Demenzerkrankten und ihren pflegen-
den Angehörigen zu helfen.
Gerda will einfach die Sterbenden und Erkrankten dabei unter-
stützen, ihr Dasein lebenswerter zu gestalten, auch wenn es für 
die Betroffenen die letzten Tage sein könnten.
Gerda möchte den Menschen einen Teil der Fröhlichkeit und 
der schönen Seiten des Lebens mitgeben.
Ich denke, jetzt wissen alle, was ich mit meinem Einführungs-
satz gemeint habe. Da kann man abschließend nur schreiben,
„Vergelt`s Gott und Danke liebe Gerda, bitte mach weiter so.“

Friedrich Granig

n Unsere Friseurmeisterin Erika Hauser,
hat mit Ende 2018 ihren Salon nach 30 Jahren geschlossen, 
schade: „Wir haben uns so an dich gewöhnt“.
Erika möchte sich auf diesem Wege beim gesamten Kunden-
kreis von Feld am See und Umgebung recht herzlich für die 
langjährige Treue bedanken. Ein großes Danke richtet sie auch 
an die Mitarbeiterinnen, die über diese lange Zeit mit ihr für 
topaktuelle, passende Frisuren gesorgt haben.
Leider haben sich die Gespräche über eine Nachfolge kurzfris-
tig zerschlagen, das bedeutet, dass wir auf eine Nachfolge wohl 
etwas warten müssen. Vielleicht ergibt sich aber in einem über-
schaubaren Zeitraum doch noch eine Möglichkeit.
Danke und alles, alles Gute für die Zukunft sagt
eure Erika Hauser
Friedrich Granig



Feld am See AktuellFebruar 2019 9

Am 2. März, Treffpunkt: 14.00 Uhr bei der Würcherbrücke
Umzug mit der Trachtenkapelle Feld am See durch den Ort in die Volksschule

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Wir freuen sich auf einen lustigen Faschingssamstag!
Der Elternverein der VS Feld am See

n Neues aus der PVÖ Ortsgruppe
Über 140 Mitglieder des Pensionistenvereins Feld am See fan-
den sich am 15. Dezember im festlich geschmückten Turnsaal 
der Volksschule zur Weihnachtsfeier ein. Als Ehrengäste konn-
ten wir Bgm. Dr. Veiter mit Gattin, Vzbgm. M. Oberlassnig, 
Senior Pfarrer Mag. Guttner, Dechant Miera und A. Unter-
scheider, Obfrau der Trachtengruppe Feld/See, begrüßen. 
Nach der Stärkung mit einem ausgezeichneten Mittagessen 
(Catering Gh. Wasserfall) wurde den Besuchern durch eine 
Gruppe der Musikschule Radenthein unter Leitung von Herrn 
Walcher und Texten von Günther Maurer ein stimmungsvolles 
Programm geboten.
Obfrau Gerti Rauter bedankte sich bei allen, die zum Gelingen 
dieser Feier beigetragen haben und gleichzeitig für jede Form 
der Unterstützung übers Jahr. Viel Freiwilligkeit und respekt-
volles Miteinander zeichnen unsere Ortsgruppe aus und tragen 
entscheidend zum erfolgreichen Wirken bei!
Die Obfrau bedankte sich auch bei Michaela Oberlassnig und 
ihrem Team für die jahrelange angenehme Zusammenarbeit 
und die stets faire Preisgestaltung.
Nach dem Ende der Veranstaltung machten die fleißigen, frei-
willigen Helfer innerhalb kürzester Zeit aus dem Festsaal wie-
der einen Turnsaal – danke.
Im Klubraum trifft man sich wieder regelmäßig und alle freuen 
sich schon auf das „besondere Angebot“ im Februar, nämlich 
zuerst die Fleischnudel und dann den Heringssalat. Für den 
Sommer ist ein abwechslungsreiches Ausflugsprogramm in 
Ausarbeitung, welches mit einer Budapest-Reise Anfang Mai 
beginnt.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse im Jahr 2019, 
G. Rauter, Obfrau

Einladung zum Faschingsumzug in Föld am See
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n �Öffnungszeiten/Tourismusbüro Feld am 
See im Februar: 

Montag bis Donnerstag
09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sonntag 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr (3.2, 10.2. und 17.2.)

n Lattlschießen in Feld am See
Das von den Feldner Freiheitlichen organisierte, beliebte 
Lattlschießen haben bei den Damen Anita Grießer vor den bei-
den Schwestern Dagmar Steinwender und Elsbeth Jonach und 
bei den Herren Gustav Jonach vor Martin Brunner und Gernot 
Pöcher gewonnen.
Danke an alle Helfer und Unterstützer für ihren Beitrag zum 
Gelingen dieser schönen, traditionellen Veranstaltung.

Ergebnisliste:
Rang Name:
1 Jonach Gustav
2 Brunner Martin
3 Pöcher Gernot
4 Moser Franz
5 Ortner Patrick
6 Steinwender Bernhard
7 Petscher Franz
8 Tisch Erich
9 Klammer Erwin
10 Winkler Sepp
11 Klammer Erwin
12 Griesser Thomas
13 Unterscheider Friedrich 
14 Mayer Roland
15 Griesser Anita
16 Steinwender Dagmar
17 Wacker Martin
18 Pöcher Werner
19 Jonach Elsbeth
20 Pommler Heinz
21 Mössler Helmut
22 Tschernutter Elisabeth
23 Wacker Ferdinand
24 Wacker Martin
25 Palle Siegfried
27 Tschernutter Alexander
27 Brunner Gudrun
28 Oberlassnig Herbert
29 Jonach Elsbeth
30 Tamberger Claudia
31 Tisch Heidi
32 Oberlassnig Karl
33 Szpissak Freda
34 Egger Leopold
35 Osborne Ulrike
36 Jonach Iris
37 Ganster Konstantin
38 Tschernutter Erich
39 Palle Hans
40 Tschernutter Hannes
41 Szpissak Freda

Friedrich Granig

n �RHI Werk Radenthein – Lehrlingsanmeldung
Die Anmeldung der Lehrlinge für das Lehrjahr 2019 ist ab so-
fort bis spätestens 31. März vorzunehmen. Spätere Anmeldun-
gen können nicht mehr angenommen werden.
Ausgebildet werden:
• MetalltechnikerIn – Maschinenbautechnik
• �ElektrobetriebstechnikerIn (Anlagen- und Betriebstech-

nik, Automatisierungs- und Prozessleittechnik)
• ChemielabortechnikerIn - Chemieverfahrenstechnik

Zur Aufnahme können nur Schüler mit guter technischer Nei-
gung berücksichtigt werden.
Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Werksleitung oder 
bei Herrn Kofler erhältlich. Die Abgabe des ausgefüllten An-
meldeformulars mit den erforderlichen Zeugniskopien soll 
persönlich durch den Lehrlingsanwärter bei Herrn Kofler er-
folgen. Bitte um vorherige Anmeldung unter 05 0213 4506.
Am Samstag, den 6. April 2019, findet im Werkssaal Raden-
thein mit Beginn um 09.00 Uhr der Aufnahmetest statt. Die 
Teilnahme ist unbedingt erforderlich. 

Mitzubringen sind: Schreibzeug (Bleistift, Füllfeder oder Ku-
gelschreiber, Radiergummi, Lineal, Zirkel, Geodreieck oder 
Winkelmesser – aber kein Taschenrechner).
Veitsch-Radex GmbH & Co OG

 Die Gemeindezeitung:
Ihr zuverlässiger Werbepartner

Aus dem Inhalt: Familienbonus Plus • Die e5-Energiegemeinde Feld am See • Wildbachräumung • Lebensbewegungen 
• Aus dem Kindergarten • Aus der Volksschule • Dreikönigsaktion 2019 • Neues aus der PVÖ Ortsgruppe • Veranstaltungen

Zugestellt durch Post.at

Amtliche Mitteilung

Februar 2019

www.feld-am-see.gv.at

Feld am See Aktuell

Ehrung – Dir. Gabriela Allitsch – mit dem Berufstitel „Oberschulrätin“

Unsere Schulleiterin, Dir. Gabriela Allitsch, wurde für her-vorragende Leistungen vom Bundespräsidenten mit dem Berufstitel „Oberschulrätin“ ausgezeichnet.Die feierliche Verleihung erfolgte am 21. November im Spie-gelsaal der Landesregierung durch unseren Landeshauptmann.

Diese Leistungen sind auch eine Auszeichnung für den Schul-standort Feld am See.

Wir möchten uns sehr gerne den Glückwünschen anschließen und bedanken uns recht herzlich für ihre tollen Leistungen.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n Veranstaltungen in der Region
Samstag, 2. Februar, 14.00 Uhr: 7. Mannschafts-Schne-
ckenrodelrennen auf der Mirnock ´73. 
Sonntag, 3. Februar, 06.15 Uhr: „Ski vor 9“ mit Franz 
Klammer – Early Morning Skiing mit dem Olympiasieger. 
Treffpunkt: Talstation Kaiserburgbahn. Information und An-
meldung im Tourismusbüro Bad Kleinkirchheim, Tel. 43 4240 
8212. Weitere Termine: 5. Februar und 26. Februar 2019
Donnerstag, 7. Februar, 09.00 Uhr: „Gourmet im Schnee“ 
- geführte Schneeschuhwanderung in die Feldpannalm, Hüt-
tenkulinarik in der Klamerhütte, Rodelpartie. Information und 
Anmeldung bis am Vortag um 16.00 Uhr im Tourismusbüro 
Bad Kleinkirchheim, Tel. 43 4240 8212. Weitere Termine: 28. 
Februar und 16. März 2019
Freitag, 8. Februar, 10.00 bis 12.00 Uhr: Bauernmarkt am 
Kirchenplatz in Feld am See
Sonntag, 17. Februar, 19.00 Uhr: Abendgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche zur Themenserie „Die Fünf Sinne“ – 
„Sehen“ mit dem Quintett Afritz am See. Anschl. Empfang im 
Pfarrhaus bei Weißwein
Faschingssamstag, 2. März, 14.00 Uhr: Faschingsumzug 
Feld am See. 
Treffpunkt: Würcherbrücke

Jeden Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
Parkplatz Tourismusbüro Bad Kleinkirchheim 
Bauernmarkt mit Produkten aus der Landwirtschaft. 

Jeden Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr, 
Radentheiner Stadtmarkt
Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein – Haupt-
straße – Markthalle

n Reisen mit dem Roten Kreuz
Seit vielen Jahren gibt es das „Betreute Reisen“ des Roten 
Kreuzes in Kooperation mit dem Ruefa Reisebüro. Menschen, 
die im alltäglichen Leben auf Hilfe angewiesen sind, wird die 
Chance geboten, zu verreisen.
Ein professionelles Pflegeteam begleitet die Reisen und Tages-
fahrten und sorgt für die nötige Unterstützung und Hilfe.
Die vielen Stammgäste zeigen, dass die Arbeit des Rot-
kreuz-Teams mit großer Freude und Begeisterung aufgenom-
men wird.
Gruppen umfassen 14 - 20 Personen, 4 – 5 Betreuer-/innen hel-
fen, wo Hilfe nötig ist. Die Reisen sind sorgfältig ausgewählt 
– auf barrierefreie Hotels und Ausflüge wird besonders großer 
Wert gelegt.
Das Rote Kreuz lädt Sie herzlich ein, Ihre Traumreise aus fol-
genden Angeboten für 2019 auszusuchen:
April – Rovinji, Mai - Gardasee, Juni – Porec, August - 
Traunsee, September – Selce - Crikvenica, Oktober – Flug-
reise Kreta.
1-Tages-Ausflüge 2019: Mai – Grado-Lagunenfahrt, Juli – 
Millstätter See, August – Naßfeld
Bei bestehendem Interesse senden wir Ihnen auch gerne den 
Gesamtkatalog zu. Auf Wunsch stehen wir Ihnen selbstver-
ständlich für eine persönliche Beratung ebenfalls zur Verfü-
gung.

Informationen ausschließlich erbeten unter:
Rotes Kreuz Kärnten, Landesverband – Gesundheits- und So-
ziale Dienste
Tanja Schönlieb-Koschu
T: 050 9144 - 1064
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